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ERLEBNIS BERNINA &
GLACIER-EXPRESS

Reisepreis: 

ab 1.195- ¤
p.P. im DZ

zvw-shop.de/reisen
oder Telefon 07151 566-480

LeserReisen

22.09. - 25.09. · Fahrt mit der einzigartigen Arosa Bahn, UNESCO 
Welterbe Albulaline, Zugfahrten durch grandiose Gebirgslandschaften

Ihr ReisevermittlerIhr Reiseveranstalter



Mit dem Bernina Express von den Gletschern zu den Palmen  
& dem Glacier Express von St. Moritz nach Andermatt
- einzigartige Fahrt mit der Arosa Bahn ins Hochgebirge!

Diese fantastische Reise in die Schweizer Bergwelt sollten Sie sich nicht entgehen lassen. Die »Arosa 
Bahn« ist ein einzigartiger Gebirgszug, der Sie von der Stadt Chur hinauf fährt zum mondänen Ur-
laubs-ort Arosa, der aufgrund seiner Lage zu einem der schönsten in der Schweiz gezählt wird. Der 
»Bernina- und Glacier-Express« mit den einzigartigen Panoramawagen versprechen Spaß und Erlebnis. 
Die Streckenführung des Bernina Express von Filisur auf der weltberühmten Albulanie, die zum UNESCO 
Welter-be gehört, bis nach St. Moritz und weiter bis nach Tirano. Die Zugfahrt durch die Kehrschleife bei 
Brusio ist ein besonderes Erlebnis (Fahrt auch von Tirano nach Filisur möglich). Der Glacier-Express fährt 
durch einzigartige Landschaften von Filisur, dem weltbekannten Landwasserviadukt und Tiefencastel 
weiter nach Chur. Schließlich erreichen Sie Disentis und Andermatt.



Reiseprogramm

3.Tag: Sa, 24.09.2022
Erlebnis Glacier Express
Der Glacier Express ist zweifellos ein weltbekannter Zug. Am 
25.06.1930 fuhr der erste Glacier Express in Zermatt los und 
brachte 70 Fahrgäste innerhalb von 11 Stunden nach St. Moritz. 
Heute sind die modernen Wagons speziell für das atemberau-
bende Panorama ausgestattet und bieten den Reisenden einen 
einmaligen Ausblick. Für viele Gäste zählt der Glacier Express zu 
den schönsten Zugstrecken überhaupt. Eine der landschaftlich 
schönsten Strecken des Glacier Express ist der Abschnitt von Fi-
lisur über Disentis dem Oberalppass nach Andermatt. Rückfahrt 
mit dem Reisebus nach Davos und Abendessen im Hotel.

4.Tag: So, 25.09.2022
Schatzalp Alpinum · Bregenz · Rückreise
Heute verabschieden Sie sich von der faszinierenden Schwei-
zer Bergwelt. Passend dazu ist die Fahrt mit der Standseilbahn 
auf die Schatzalp in Davos. Die Bahn wurde 1899 in Betrieb 
genommen und bringt Sie in nur 4 Minuten von der Talstati-
on (1.557 müNN) zur Bergstation (1.861 müNN). Den Höhen-
unterschied auf einer Länge von 712 m und einer Steigung 
von 47,3% meistert die Bahn nun seit 120 Jahren. Hier be-
findet sich auch das weltbekannte Berghotel Schatzalp, einst 
als Sanatorium erbaut und im Dezember 1900 eröffnet. Viele 
bekannte Persönlichkeiten haben sich in dieser Umgebung 
ihrer Gesundheit gewidmet, so auch Thomas Mann, der sich 
hier für seinen Roman »Der Zauberberg« inspirieren ließ. Las-
sen Sie sich während einer Führung durch den »Botanischen 
Garten Alpinum« verzaubern. Das Alpinum ist ein Alpengar-
ten, mit ca. 5.000 verschiedenen Pflanzen-Arten und Sorten 
aus allen Gebirgen der Welt. Nach der Führung fahren Sie mit 
der Schatzaplbahn talwärts und weiter mit dem Bus zunächst 
nach Bregenz. Der Stopp in der herrlichen Stadt am Bodensee 
zum Abschluss der Reise wird bereichert mit einem Rundgang. 
Rückfahrt zum Ausgangsort der Reise.

1.Tag: Do, 22.09.2022
Chur · Arosa Bahn · Anreise Davos
Im modernen Reisebus fahren Sie zunächst nach Chur. Freu-
en Sie sich auf eine interessante Stadtführung. In der Alpen-
stadt sind über 5.000 Jahre Siedlungsgeschichte erlebbar. Zu 
Fuß gehen Sie durch das belebte Zentrum in die verwinkelten 
Gassen. Eine individuelle Mittagspause schließt sich an. Chur 
ist die älteste Stadt der Schweiz. Arosa einer der schönsten 
Orte der Schweiz. Dazwischen liegen 1.000 Meter Höhenun-
terschied und eine Stunde Bahnfahrt der wunderbarsten Art. 
Auf nur 26 Kilometern klettert die Arosa Bahn in einer Stunde 
auf 1.800 müNN hinauf. Als Straßenbahn bummelt die RhB 
durch Chur, vorbei an der Stadtmauer, am Malteserturm und 
Obertor. Minuten später kurvt der Zug durch unberührte Na-
tur und die Gebirgslandschaften des Schanfigg. Zu schweben 
scheint die Komposition auf dem Langwieserviadukt über der 
Plessur. Durchschnittlich werden 60 Promille Anstieg von der 
Bahn bewältigt. Dabei werden 52 Brücken und Viadukte über-
quert, 19 Tunnel und 12 Galerien durchfahren. Eine besondere 
bautechnische Meisterleistung ist das Langwieserviadukt, mit 
einer Höhe von 64 m und einer Länge von 284 m die weltweit 
erste betonierte Eisenbahnbrücke dieser Größe. Am späten 
Nachmittag fahren Sie mit der Arosa Bahn zurück nach Chur. 
Weiterfahrt mit dem Bus nach Davos. In Ihrem 4*-Urlaubsho-
tel werden Sie zu Abend essen.

2.Tag: Fr, 23.09.2022
Bernina Express · Tirano
Schlemmen Sie von dem reichhaltigen Frühstücksbuffet. Am 
Vormittag fahren Sie mit dem Bernina Express von Tiefencas-
tel ins mediterrane Tirano. Hoch hinauf zum Gletscherglitzern 
der Berge, tief hinab ins Palmenparadies Italien: Der Bernina 
Express verbindet als höchste Bahnstrecke über die Alpen den 
Norden Europas mit dem Süden. Und dies auf wundervolle 
Weise: Die Bahnstrecke fügt sich vollkommen harmonisch in 
die grandiose Gebirgswelt ein. Hier werden Naturgenuss und 
Kulturerlebnis eins, hier werden sie zur schönsten Erfahrung 
der Alpen! Seit 2008 zählt die Strecke zwischen Thusis und 
Tirano zum UNESCO Welterbe. Auf 122 Kilometern durch 55 
Tunnels und über 196 Brücken: Die Strecke des Bernina Ex-
press ist ein Meisterwerk der Ingenieurskunst. Die Panora-
mawagen des Bernina Express bieten ein ganz besonderes 
Fahrgefühl. Dank der großen Panoramafenster scheinen die 
Viadukte, Schluchten, Gletscher und Berge zum Greifen nahe. 
Die Panorama-Wagen sind klimatisiert und bieten einen hohen 
Reisekomfort. Die lichtdurchfluteten Wagen und die einzigarti-
ge Landschaft bleiben Ihnen sicherlich lange in Erinnerung. Im 
mediterranen Tirano angekommen, werden Sie in einem Res-
taurant zu Mittag essen. Tischwein und Wasser sind inklusive.
Am Nachmittag fahren Sie in Ihrem Reisebus über viele Keh-
ren auf den Bernina-Pass und mit fantastischen Ausblicken 
auf die Gletscherwelten hinunter nach Davos. Hier und da ein 
Fotostopp, ein rundum gelungener Tag. Abendessen im Hotel. 

HINWEIS: Die Fahrt mit dem Bernina Express kann auch in 
umgekehrter Reihenfolge stattfinden.



Eingeschlossene Leistungen 

 �Fahrt im komfortablen Reisebus
 �3 x Übernachtungen/Halbpension im 

 4*-Hotel Hilton Garden Inn in Davos
 �1 Mittagessen in Tirano inkl. Tischwein/Wasser
 �Fahrt im Bernina Express Panoramawagen 
 �2. Klasse Tiefencastel - Tirano oder umgekehrt
 �Fahrt mit dem Glacier Express in Panoramawagen  

 2. Klasse von Filisur nach Andermatt
 �Fahrt mit der Arosa Bahn 2. Klasse
 �geführter Stadtrundgang Chur
 �Berg- und Talfahrt mit der Schatzalpbahn
 �Führung Botanischer Garten Alpinum 
 �Rundgang durch Bregenz mit Ihrer Reisebegleitung
 �Transferfahrten lt. Programm
 �Kurtaxe
 �ZVW Reisebegleitung 

Nicht eingeschlossene Leistungen
 �Weitere Mahlzeiten und Getränke, Trinkgelder  

 und persönliche Ausgaben, Versicherungen.

Ihr Hotel ****
 �Sie wohnen im 4*-Hotel Hilton Garden Inn Davos. Das  

 Hotel befindet sich in idealer Lage im Herzen von Davos,  
 direkt gegenüber des Kongresszentrums. In der Lobby wer- 
 den Sie in gemütlicher Atmosphäre vom Hotelteam  
 empfangen und das Restaurant bietet eine int. Küche. Alle  
 Zimmer verfügen über Bad oder Dusche/WC, Föhn, Telefon, 
 Sat-TV und Minibar.

4 Tage Reise
Reisepreis:  ab 1.195,- € p.P. im DZ
Reisetermin:  22.09. - 25.09.2022
Reisedauer:  4 Tage

Einzelzimmerzuschlag € 99,-
Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen

Reiseveranstalter
Schlienz-Tours GmbH & Co.KG
Willy-Rüsch-Straße 11 | D-71394 Kernen im Remstal
www.schlienz.tours

Prospekt & Beratung
Zeitungsverlag Waiblingen
zvw-shop.de/reisen
oder leserreisen@zvw.de 
Telefon 07151 566-480
Telefax 07151 566-403

Alles auf einen Blick

ERLEBNIS BERNINA &
GLACIER-EXPRESS

Ihr ReisevermittlerIhr Reiseveranstalter

Allgemeiner Hinweis:
Es gelten die Reisebedingungen der Stornostaffel A des Reiseveranstalters, 
der Zeitungsverlag Waiblingen ist lediglich der Vermittler der Reise.

Stand: Februar 2022 | - Programmänderungen vorbehalten -

Rücktritt vor Reisebeginn
Wir empfehlen den Abschluss einer Rücktrittskostenversicherung oder eines 
umfassenden Reiseversicherungs-Pakets, inkl. einer Rücktrittskostenversicherung 
sowie eine Versicherung zur Deckung der Rückführungskosten bei Unfall, Krank-
heit oder Tod.

Mobilitätseinschränkung
Eine Einschränkung der Mobilität ist immer eine sehr individuelle Angelegenheit. 
Bitte sprechen Sie uns an. Auch wenn unsere Reisen an sich nicht für Menschen 
mit Mobilitätseinschränkung geeignet sind, klären wir gerne für Sie ab, ob und 
inwieweit eine Teilnahme für Sie möglich ist.

Reisepapiere & COVID-19
Bei allen Reisen, auch innerhalb der EU, ist das Mitführen gültiger Ausweispa-
piere erforderlich. Für COVID-19 gilt die 2G-Regel. Sie benötigen einen digitalen 
Impfausweis oder ein QR-Code-Impfzertifikat. Alternativ können Sie einen aktuell 
zertifizierten Genesenennachweis mitführen.

Aufgrund der COVID-19 Pandemie kann es aufgrund gesetzlicher Bestimmun-
gen zu Nutzungsbeschränkungen kommen. Sie stellen keinen Reisemangel dar.
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Reisebedingungen

1.1. Für alle Buchungswege gilt:
a) Grundlage des Angebots von SCHLIENZ und der Buchung des 
Kunden sind die Reiseausschreibung und die ergänzenden Infor-
mationen von SCHLIENZ für die jeweilige Reise, soweit diese dem 
Kunden bei der Buchung vorliegen.
b)
Mitreisenden, für die er die Buchung vornimmt, wie für seine 

-
drückliche und gesonderte Erklärung übernommen hat.

1.2. Für die Buchung, die mündlich, telefonisch, schriftlich, per 
E-Mail, per SMS oder per Telefax erfolgt, gilt:
a) Solche Buchungen (außer mündliche und telefonische) sollen 
mit dem Buchungsformular von SCHLIENZ erfolgen (bei E-Mails 
durch Übermittlung des ausgefüllten und unterzeichneten Bu-
chungsformulars als Anhang). Mit der Buchung bietet der Kunde 
SCHLIENZ den Abschluss des Pauschalreisevertrages verbindlich 
an. An die Buchung ist der Kunde 8 Werktage gebunden.
b) Der Vertrag kommt mit dem Zugang der Reisebestätigung 
(Annahmeerklärung) durch SCHLIENZ zustande. Bei oder unver-
züglich nach Vertragsschluss wird SCHLIENZ dem Kunden eine 
den gesetzlichen Vorgaben zu deren Inhalt entsprechende Reise-
bestätigung in Textform übermitteln, sofern der Reisende nicht 
Anspruch auf eine Reisebestätigung in Papierform nach Art. 250 
§ 6 Abs. (1) Satz 2 EGBGB hat, weil der Vertragsschluss in gleich-
zeitiger körperlicher Anwesenheit beider Parteien oder außerhalb 
von Geschäftsräumen erfolgte. 

1.3. Bei Buchungen im elektronischen Geschäftsverkehr (z.B. 
Internet, App, Telemedien) gilt für den Vertragsabschluss:
a) Dem Kunden wird der Ablauf der elektronischen Buchung in 
der entsprechenden Anwendung von SCHLIENZ erläutert.
b) Dem Kunden steht zur Korrektur seiner Eingaben, zur Lö-
schung oder zum Zurücksetzen des gesamten Buchungsformulars 
eine entsprechende Korrekturmöglichkeit zur Verfügung, deren 
Nutzung erläutert wird.
c) Die zur Durchführung der Onlinebuchung angebotenen Ver-
tragssprachen sind angegeben. Rechtlich maßgeblich ist aus-
schließlich die deutsche Sprache.
d) Soweit der Vertragstext von SCHLIENZ im Onlinebuchungssys-
tem gespeichert wird, wird der Kunde darüber und über die Mög-
lichkeit zum späteren Abruf des Vertragstextes unterrichtet.
e) -

Pauschalreisevertrages verbindlich an. An dieses Vertragsange-
bot ist der Kunde 8 Werktage ab Absendung der elektronischen 
Erklärung gebunden.
f) Dem Kunden wird der Eingang seiner Buchung unverzüglich 
auf elektronischem Weg bestätigt.
g) Die Übermittlung der Buchung durch Betätigung des Buttons 

-
den auf das Zustandekommen eines Pauschalreisevertrages ent-
sprechend seiner Buchungsangaben. SCHLIENZ ist vielmehr frei in 
der Entscheidung, das Vertragsangebot des Kunden anzunehmen 
oder nicht.
h) Der Vertrag kommt durch den Zugang der Reisebestätigung 
von SCHLIENZ beim Kunden zu Stande.
i) Erfolgt die Reisebestätigung sofort nach Vornahme der Bu-

-

der Reisebestätigung am Bildschirm (Buchung in Echtzeit), so 
kommt der Pauschalreisevertrag mit Zugang und Darstellung 
dieser Reisebestätigung beim Kunden am Bildschirm zu Stande, 
ohne dass es einer Zwischenmitteilung über den Eingang seiner 
Buchung nach f) bedarf, soweit dem Kunden die Möglichkeit zur 
Speicherung auf einem dauerhaften Datenträger und zum Aus-
druck der Reisebestätigung angeboten wird. Die Verbindlichkeit 
des Pauschalreisevertrages ist jedoch nicht davon abhängig, dass 
der Kunde diese Möglichkeiten zur Speicherung oder zum Aus-
druck tatsächlich nutzt. SCHLIENZ wird dem Kunden zusätzlich 
eine Ausfertigung der Reisebestätigung in Textform übermitteln.

1.4. SCHLIENZ weist darauf hin, dass nach den gesetzlichen 
Vorschriften (§§ 312 Abs. 7, 312g Abs. 2 Satz 1 Nr. 9 BGB) bei 
Pauschalreiseverträgen nach § 651a und § 651c BGB, die im Fern-
absatz (Briefe, Kataloge, Telefonanrufe, Telekopien, E-Mails, über 
Mobilfunkdienst versendete Nachrichten (SMS) sowie Rundfunk, 
Telemedien und Onlinedienste) abgeschlossen wurden, kein 
Widerrufsrecht besteht, sondern lediglich die gesetzlichen Rück-
tritts- und Kündigungsrechte, insbesondere das Rücktrittsrecht 

besteht jedoch, wenn der Vertrag über Reiseleistungen nach § 
651a BGB außerhalb von Geschäftsräumen geschlossen worden 
ist, es sei denn, die mündlichen Verhandlungen, auf denen der 
Vertragsschluss beruht, sind auf vorhergehende Bestellung des 
Verbrauchers geführt worden; im letztgenannten Fall besteht ein 
Widerrufsrecht ebenfalls nicht.

2.1. SCHLIENZ und Reisevermittler dürfen Zahlungen auf den 
Reisepreis vor Beendigung der Pauschalreise nur fordern oder 
annehmen, wenn ein wirksamer Kundengeldabsicherungsver-
trag besteht und dem Kunden der Sicherungsschein mit Namen 
und Kontaktdaten des Kundengeldabsicherers in klarer, ver-
ständlicher und hervorgehobener Weise übergeben wurde. Nach 
Vertragsabschluss wird gegen Aushändigung des Sicherungs-
scheines eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises 
zur Zahlung fällig. Die Restzahlung wird 21 Tage vor Reisebeginn 
fällig, sofern der Sicherungsschein übergeben ist und die Reise 

kann. Bei Buchungen kürzer 21 Tage als vor Reisebeginn ist der 
gesamte Reisepreis sofort zahlungsfällig.

2.2. Leistet der Kunde die Anzahlung und/oder die Restzahlung 
nicht entsprechend den vereinbarten Zahlungsfälligkeiten, ob-
wohl SCHLI-ENZ zur ordnungsgemäßen Erbringung der vertrag-
lichen Leistungen bereit und in der Lage ist, seine gesetzlichen 

vertragliches Zurückbehaltungsrecht des Kunden besteht, so ist 
SCHLIENZ berechtigt, nach Mahnung mit Fristsetzung vom Pau-
schalreisevertrag zurückzutreten und den Kunden mit Rücktritts-

3.1. Abweichungen wesentlicher Eigenschaften von Reise-
leistungen von dem vereinbarten Inhalt des Pauschalreisever-
trages, die nach Vertragsabschluss notwendig werden und von 
SCHLIENZ nicht wider Treu und Glauben herbeigeführt wurden, 
sind SCHLIENZ vor Reisebeginn gestattet, soweit die Abweichun-
gen unerheblich sind und den Gesamtzuschnitt der Reise nicht 
beeinträchtigen.

3.2. -
rungen unverzüglich nach Kenntnis von dem Änderungsgrund auf 
einem dauerhaften Datenträger (z.B. auch durch Email, SMS oder 
Sprachnachricht) klar, verständlich und in hervorgehobener Wei-
se zu informieren. 

3.3. Im Fall einer erheblichen Änderung einer wesentlichen Ei-
gen-schaft einer Reiseleistung oder der Abweichung von beson-
deren Vorgaben des Kunden, die Inhalt des Pauschalreisevertrags 
geworden sind, ist der Kunde berechtigt, innerhalb einer von 
SCHLIENZ gleichzeitig mit Mitteilung der Änderung gesetzten an-
gemessenen Frist entweder die Änderung anzunehmen oder un-
entgeltlich vom Pauschalreisevertrag zurückzutreten. Erklärt der 
Kunde nicht innerhalb der von SCHLIENZ gesetzten Frist ausdrück-
lich gegenüber diesem den Rücktritt vom Pauschalreisevertrag, 
gilt die Änderung als angenommen.

3.4. Eventuelle Gewährleistungsansprüche bleiben unberührt, 
soweit die geänderten Leistungen mit Mängeln behaftet sind. 
Hatte SCHLIENZ für die Durchführung der geänderten Reise bzw. 
einer eventuell angebotenen Ersatzreise bei gleichwertiger Be-

4.1. SCHLIENZ behält sich nach Maßgabe der § 651f, 651g BGB 
und der nachfolgenden Regelungen vor, den im Pauschalreisever-
trag vereinbarten Reisepreis zu erhöhen, soweit 
a) eine Erhöhung des Preises für die Beförderung von Personen 

b) eine Erhöhung der Steuern und sonstigen Abgaben für verein-
barte Reiseleistungen, wie Touristenabgaben, Hafen- oder Flug-
hafengebühren, oder
c) 
Wechselkurse sich unmittelbar auf den Reisepreis auswirkt.

4.2. Eine Erhöhung des Reisepreises ist nur zulässig, sofern 
SCHLIENZ den Reisenden in Textform klar und verständlich über 
die Preiserhöhung und deren Gründe unterrichtet und hierbei die 
Berechnung der Preiserhöhung mitteilt.

4.3. Die Preiserhöhung berechnet sich wie folgt:
a) Bei Erhöhung des Preises für die Beförderung von Personen 
nach 4.1a) kann SCHLIENZ den Reisepreis nach Maßgabe der 
nachfolgenden Berechnung erhöhen:
· Bei einer auf den Sitzplatz bezogenen Erhöhung kann 
 SCHLIENZ vom Kunden den Erhöhungsbetrag verlangen.
· Anderenfalls werden die vom Beförderungsunternehmen  
 pro Beförderungsmittel geforderten, zusätzlichen Beför- 
 derungskosten durch die Zahl der Sitzplätze des vereinbar- 
 ten Beförderungsmittels geteilt. Den sich so ergebenden  
 Erhöhungsbetrag für den Einzelplatz kann SCHLIENZ vom  
 Kunden verlangen.
b) Bei Erhöhung der Steuern und sonstigen Abgaben gem. 4.1b) 
kann der Reisepreis um den entsprechenden, anteiligen Betrag 
heraufgesetzt werden.
c) Bei Erhöhung der Wechselkurse gem. 4.1c) kann der Reise-
preis in dem Umfange erhöht werden, in dem sich die Reise da-
durch für SCHLIENZ verteuert hat

4.4. 
Verlangen hin eine Senkung des Reisepreises einzuräumen, wenn 
und soweit sich die in 4.1 a) -c) genannten Preise, Abgaben oder 
Wechselkurse nach Vertragsschluss und vor Reisebeginn geän-
dert haben und dies zu niedrigeren Kosten für SCHLIENZ führt. 
Hat der Kunde/Reisende mehr als den hiernach geschuldeten 
Betrag gezahlt, ist der Mehrbetrag von SCHLIENZ zu erstatten. 
SCHLIENZ darf jedoch von dem zu erstattenden Mehrbetrag die 
SCHLIENZ tatsächlich entstandenen Verwaltungsausgaben abzie-
hen. SCHLIENZ hat dem Kunden/Reisenden auf dessen Verlangen 
nachzuweisen, in welcher Höhe Verwaltungsausgaben entstan-
den sind.

4.5. Preiserhöhungen sind nur bis zum 20. Tag vor Reisebeginn 
eingehend beim Kunden zulässig. 

4.6. Bei Preiserhöhungen von mehr als 8 % ist der Kunde be-
rechtigt, innerhalb einer von SCHLIENZ gleichzeitig mit Mitteilung 
der Preiserhöhung gesetzten angemessenen Frist entweder die 
Änderung anzunehmen oder unentgeltlich vom Pauschalreise-
vertrag zurückzutreten. Erklärt der Kunde nicht innerhalb der von 
SCHLIENZ gesetzten Frist ausdrücklich gegenüber diesem den 
Rücktritt vom Pauschalreisevertrag, gilt die Änderung als ange-
nommen.

5.1. Der Kunde kann jederzeit vor Reisebeginn vom Pauschal-
reisevertrag zurücktreten. Der Rücktritt ist gegenüber SCHLIENZ 
unter der vorstehend/nachfolgend angegebenen Anschrift zu er-
klären, falls die Reise über einen Reisevermittler gebucht wurde, 
kann der Rücktritt auch diesem gegenüber erklärt werden. Dem 
Kunden wird empfohlen, den Rücktritt in Textform zu erklären.

5.2. Tritt der Kunde vor Reisebeginn zurück oder tritt er die Reise 
nicht an, so verliert SCHLIENZ den Anspruch auf den Reisepreis. 
Stattdessen kann SCHLIENZ eine angemessene Entschädigung 
verlangen, soweit der Rücktritt nicht von ihm zu vertreten ist oder 
am Bestimmungsort oder in dessen unmittelbarer Nähe unver-
meidbare, außergewöhnliche Umstände auftreten, die die Durch-
führung der Pauschalreise oder die Beförderung von Personen an 
den Bestimmungsort erheblich beeinträchtigen; Umstände sind 
unvermeidbar und außergewöhnlich, wenn sie nicht der Kontrolle 
von SCHLIENZ unterliegen, und sich ihre Folgen auch dann nicht 
hätten vermeiden lassen, wenn alle zumutbaren Vorkehrungen 

-
schädigungspauschalen unter Berücksichtigung des Zeitraums 
zwischen der Rücktrittserklärung und dem Reisebeginn sowie un-
ter Berücksichtigung der erwarteten Ersparnis von Aufwendungen 
und des erwarteten Erwerbs durch anderweitige Verwendungen 
der Reiseleistungen festgelegt. Unter Beachtung des Zeitpunkts 
des Zugangs der Rücktrittserklärung des Kunden bei SCHLIENZ 
wird die pauschale Entschädigung wie folgt mit der jeweiligen 

Entschädigung in % des des Reisepreises  

Zugang vor Reisebeginn A B C D E

bis 45. Tag 15% 30% 25% 20% 25%
44. bis 21.Tag 30% 50% 35% 35% 55%
20. bis 14. Tag 50% 70% 60% 55% 70%
13. bis 7. Tag 75% 75% 70% 60% 80%
6. Tag bis 4. Tag 80% 80% 80% 85% 85%
3. Tag bis 1. Tag 80% 90% 80% 85% 85%
Tag der Anreise  90% 90% 90% 90% 90%
oder Nichtantritt

Sehr geehrte Kunden,

die nachfolgenden Bestimmungen werden, soweit wirksam vereinbart, Inhalt des zwischen Ihnen und der Schlienz-Tours GmbH & Co. KG, nachstehend „SCHLIENZ“ abgekürzt, 
im Buchungsfall ab dem 01.07.2018 zustande kommenden Pauschalreisevertrages. Sie ergänzen die gesetzlichen VorschriQen der §§ 651a - y BGB (Bürgerliches Gesetzbuch) und 
der Artikel 250 und 252 des EGBGB (Einführungsgesetz zum BGB) und füllen diese aus. 

Bitte lesen Sie diese Reisebedingungen vor Ihrer Buchung sorgfältig durch!
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5.3. Dem Kunden bleibt es in jedem Fall unbenommen, SCHLIENZ 
nachzuweisen, dass SCHLIENZ überhaupt kein oder ein wesent-
lich niedrigerer Schaden entstanden ist, als die von SCHLIENZ ge-
forderte Entschädigungspauschale. 

5.4. SCHLIENZ behält sich vor, anstelle der vorstehenden Pau-
schalen eine höhere, konkrete Entschädigung zu fordern, soweit 
SCHLIENZ nachweist, dass SCHLIENZ wesentlich höhere Aufwen-
dungen als die jeweils anwendbare Pauschale entstanden sind. 

-
digung unter Berücksichtigung der ersparten Aufwendungen und 
einer etwaigen, anderweitigen Verwendung der Reiseleistungen 

5.5. Ist SCHLIENZ infolge eines Rücktritts zur Rückerstattung des 

Fall aber innerhalb von 14 Tagen nach Zugang der Rücktrittserklä-
rung, zu leisten.

5.6. Das gesetzliche Recht des Kunden, gemäß § 651 e BGB von 
SCHLIENZ durch Mitteilung auf einem dauerhaften Datenträger zu 

aus dem Pauschalreisevertrag eintritt, bleibt durch die vorstehen-
den Bedingungen unberührt. Eine solche Erklärung ist in jedem 
Fall rechtzeitig, wenn sie SCHLIENZ 7 Tage vor Reisebeginn zugeht. 

5.7. Der Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung sowie 
einer Versicherung zur Deckung der Rückführungskosten bei Un-
fall oder Krankheit wird dringend empfohlen. 

6.1. Ein Anspruch des Kunden nach Vertragsabschluss auf  
Änderungen hinsichtlich des Reisetermins, des Reiseziels, des 

der Beförderungsart oder sonstiger Leistungen (Umbuchung) 
besteht nicht. Dies gilt nicht, wenn die Umbuchung erforderlich 
ist, weil SCHLIENZ keine, unzureichende oder falsche vorvertrag-
liche Informationen gemäß Art. 250 § 3 EGBGB gegenüber dem 
Reisenden gegeben hat; in diesem Fall ist die Umbuchung kosten-
los möglich. Wird in den übrigen Fällen auf Wunsch des Kunden 
dennoch eine Umbuchung vorgenommen, kann SCHLIENZ bei Ein-
haltung der nachstehenden Fristen ein Umbuchungsentgelt vom 

Soweit vor der Zusage der Umbuchung nichts anderes im Einzel-
fall vereinbart ist, beträgt das Umbuchungsentgelt jeweils bis zu 

-

6.2. Umbuchungswünsche des Kunden, die nach Ablauf der Fris-
ten erfolgen, können, sofern ihre Durchführung überhaupt mög-

5 zu den Bedingungen und gleichzeitiger Neuanmeldung durch-
geführt werden. Dies gilt nicht bei Umbuchungswünschen, die nur 
geringfügige Kosten verursachen.

7.1. SCHLIENZ kann bei Nichterreichen einer Mindestteilnehmer-
zahl nach Maßgabe folgender Regelungen zurücktreten:
a) Die Mindestteilnehmerzahl und der späteste Zeitpunkt des Zu-
gangs der Rücktrittserklärung von SCHLIENZ beim Kunden muss in 
der jeweiligen vorvertraglichen Unterrichtung angegeben sein.
b) SCHLIENZ hat die Mindestteilnehmerzahl und die späteste 
Rücktrittsfrist in der Reisebestätigung anzugeben. 
c) 
der Reise unverzüglich zu erklären, wenn feststeht, dass die Reise 
wegen Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl nicht durchge-
führt wird.
d) Ein Rücktritt von SCHLIENZ später als 21 Tage vor Reise- 
beginn ist unzulässig.
7.2. Wird die Reise aus diesem Grund nicht durchgeführt, erhält 
der Kunde auf den Reisepreis geleistete Zahlungen unverzüglich 

8.1. SCHLIENZ kann den Pauschalreisevertrag ohne Einhaltung 
einer Frist kündigen, wenn der Reisende ungeachtet einer Abmah-
nung von SCHLIENZ nachhaltig stört oder wenn er sich in solchem 
Maß vertragswidrig verhält, dass die sofortige Aufhebung des Ver-
trages gerechtfertigt ist. Dies gilt nicht, soweit das vertragswid-
rige Verhalten ursächlich auf einer Verletzung von Informations-

8.2. Kündigt SCHLIENZ, so behält SCHLIENZ den Anspruch auf den 
Reisepreis; SCHLIENZ muss sich jedoch den Wert der ersparten 
Aufwendungen sowie diejenigen Vorteile anrechnen lassen, die 
SCHLIENZ aus einer anderweitigen Verwendung der nicht in An-
spruch genommenen Leistung erlangt, einschließlich der von den 
Leistungsträgern gutgebrachten Beträge.

9.1.  Reiseunterlagen
Der Kunde hat SCHLIENZ oder seinen Reisevermittler, über den er 

die Pauschalreise gebucht hat, zu informieren, wenn er die not-
wendigen Reiseunterlagen (z.B. Flugschein, Hotelgutschein) nicht 
innerhalb der von SCHLIENZ mitgeteilten Frist erhält.

9.2. Mängelanzeige/Abhilfeverlangen
a) Wird die Reise nicht frei von Reisemängeln erbracht, so kann 
der Reisende Abhilfe verlangen.
b) Soweit SCHLIENZ infolge einer schuldhaften Unterlassung der 

weder Minderungsansprüche nach § 651m BGB noch Schadens-
ersatzansprüche nach § 651n BGB geltend machen.
c) -
lich dem Vertreter von SCHLIENZ vor Ort zur Kenntnis zu geben. 
Ist ein Vertreter von SCHLIENZ vor Ort nicht vorhanden und ver-
traglich nicht geschuldet, sind etwaige Reisemängel an SCHLIENZ 
unter der mitgeteilten Kontaktstelle von SCHLIENZ zur Kenntnis zu 
bringen; über die Erreichbarkeit des Vertreters von SCHLIENZ bzw. 
seiner Kontaktstelle vor Ort wird in der Reisebestätigung unter-
richtet. Der Reisende kann jedoch die Mängelanzeige auch sei-
nem Reisevermittler, über den er die Pauschalreise gebucht hat, 
zur Kenntnis bringen. 
d) Der Vertreter von SCHLIENZ ist beauftragt, für Abhilfe zu sor-
gen, sofern dies möglich ist. Er ist jedoch nicht befugt, Ansprüche 
anzuerkennen.

9.3. Fristsetzung vor Kündigung
Will der Kunde/Reisende den Pauschalreisevertrag wegen eines 
Reisemangels der in § 651i Abs. (2) BGB bezeichneten Art, sofern 
er erheblich ist, nach § 651l BGB kündigen, hat er SCHLIENZ zuvor 
eine angemessene Frist zur Abhilfeleistung zu setzen. Dies gilt nur 
dann nicht, wenn die Abhilfe von SCHLIENZ verweigert wird oder 
wenn die sofortige Abhilfe notwendig ist.

9.4. Gepäckbeschädigung und Gepäckverspätung bei Flugreisen; 
besondere Regeln & Fristen zum Abhilfeverlangen
a) Der Reisende wird darauf hingewiesen, dass Gepäckverlust, 
-beschädigung und -verspätung im Zusammenhang mit Flugrei-
sen nach den luftverkehrsrechtlichen Bestimmungen vom Reisen-

zuständigen Fluggesellschaft anzuzeigen sind. Fluggesellschaften 
und SCHLIENZ können die Erstattungen aufgrund internationaler 
Übereinkünfte ablehnen, wenn die Schadensanzeige nicht aus-
gefüllt worden ist. Die Schadensanzeige ist bei Gepäckbeschä-
digung binnen 7 Tagen, bei Verspätung innerhalb 21 Tagen nach 
Aushändigung, zu erstatten. 
b) Zusätzlich ist der Verlust, die Beschädigung oder die Fehllei-
tung von Reisegepäck unverzüglich SCHLIENZ, seinem Vertreter 
bzw. seiner Kontaktstelle oder dem Reisevermittler anzuzeigen. 
Dies entbindet den Reisenden nicht davon, die Schadenanzeige 
an die Fluggesellschaft gemäß Buchst. a) innerhalb der vorste-
henden Fristen zu erstatten.

10.1. Die vertragliche Haftung von SCHLIENZ für Schäden, die 
nicht aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Ge-
sundheit resultieren und nicht schuldhaft herbeigeführt wurden, 
ist auf den dreifachen Reisepreis beschränkt. Möglicherweise 
darüber hinausgehende Ansprüche nach dem Montrealer Über-
einkommen bzw. dem Luftverkehrsgesetz bleiben von dieser Haf-
tungsbeschränkung unberührt. 

10.2. SCHLIENZ haftet nicht für Leistungsstörungen, Personen- 
und Sachschäden im Zusammenhang mit Leistungen, die als 
Fremdleistungen lediglich vermittelt werden (z.B. vermittelte Aus-

wenn diese Leistungen in der Reiseausschreibung und der Rei-
sebestätigung ausdrücklich und unter Angabe der Identität und 
Anschrift des vermittelten Vertragspartners als Fremdleistungen 
so eindeutig gekennzeichnet wurden, dass sie für den Reisenden 
erkennbar nicht Bestandteil der Pauschalreise von SCHLIENZ sind 
und getrennt ausgewählt wurden. Die §§ 651b, 651c, 651w und 
651y BGB bleiben hierdurch unberührt.
SCHLIENZ haftet jedoch, wenn und soweit für einen Schaden des 
Reisenden die Verletzung von Hinweis-, Aufklärungs- oder Organi-

Ansprüche nach den § 651i Abs. (3) Nr. 2, 4-7 BGB hat der Kun-
de/Reisende gegenüber SCHLIENZ geltend zu machen. Die Gel-
tendmachung kann auch über den Reisevermittler erfolgen, wenn 
die Pauschalreise über diesen Reisevermittler gebucht war. Eine 
Geltendmachung in Textform wird empfohlen. 

 

12.1. SCHLIENZ informiert den Kunden bei Buchung entsprechend 
der EU-Verordnung zur Unterrichtung von Fluggästen über die Iden-
tität des ausführenden Luftfahrtunternehmens vor oder spätestens 
bei der Buchung über die Identität der ausführenden Fluggesell-
schaft(en) bezüglich sämtlicher im Rahmen der gebuchten Reise zu 
erbringenden Flugbeförderungsleistungen. 

12.2. Steht/stehen bei der Buchung die ausführende Fluggesell-

-
den die Fluggesellschaft bzw. die Fluggesellschaften zu nennen, 
die wahrscheinlich den Flug durchführen wird bzw. werden. So-
bald SCHLIENZ weiß, welche Fluggesellschaft den Flug durchführt, 
wird SCHLIENZ den Kunden informieren.

12.3. Wechselt die dem Kunden als ausführende Fluggesellschaft 
genannte Fluggesellschaft, wird SCHLIENZ den Kunden unverzüg-
lich und so rasch dies mit angemessenen Mitteln möglich ist, 
über den Wechsel informieren. 

12.4. 
(Fluggesellschaften, denen die Nutzung des Luftraumes über 
den Mitgliedstaaten untersagt ist.), ist auf den Internet-Seiten 
von SCHLIENZ oder direkt über http://ec.europa.eu/transport/
modes/air/safety/air-ban/index_de.htm abrufbar und in den 
Geschäftsräumen von SCHLIENZ einzusehen. 

13.1. SCHLIENZ wird den Kunden/Reisenden über allgemeine 
Pass- und Visaerfordernisse sowie gesundheitspolizeiliche For-
malitäten des Bestimmungslandes einschließlich der ungefähren 
Fristen für die Erlangung von gegebenenfalls notwendigen Visa 
vor Vertragsabschluss sowie über deren evtl. Änderungen vor Rei-
seantritt unterrichten.

13.2. -
führen der behördlich notwendigen Reisedokumente, eventuell 
erforderliche Impfungen sowie das Einhalten von Zoll- und De-
visenvorschriften. Nachteile, die aus der Nichtbeachtung dieser 
Vorschriften erwachsen, z. B. die Zahlung von Rücktrittskosten, 
gehen zu Lasten des Kunden/Reisenden. Dies gilt nicht, wenn 
SCHLIENZ nicht, unzureichend oder falsch informiert hat. 

13.3. SCHLIENZ haftet nicht für die rechtzeitige Erteilung und den 
Zugang notwendiger Visa durch die jeweilige diplomatische Ver-
tretung, wenn der Kunde SCHLIENZ mit der Besorgung beauftragt 

-
letzt hat.

14.1. SCHLIENZ weist im Hinblick auf das Gesetz über Verbrau-
cherstreitbeilegung darauf hin, dass SCHLIENZ nicht an einer frei-
willigen Verbraucherstreitbeilegung teilnimmt. SCHLIENZ weist für 
alle Reiseverträge, die im elektronischen Rechtsverkehr geschlos-
sen wurden, auf die europäische Online-Streitbeilegungs- Platt-
form http://ec.europa.eu/consumers/odr/ hin.

14.2. Für Kunden/Reisende, die nicht Angehörige eines Mit-
gliedstaats der Europäischen Union oder Schweizer Staatsbürger 
sind, wird für das gesamte Rechts- und Vertragsverhältnis zwi-
schen dem Kunden/Reisenden und SCHLIENZ die ausschließliche 
Geltung des deutschen Rechts vereinbart. Solche Kunden/Reisende 
können SCHLIENZ ausschließlich an deren Sitz verklagen.

14.3. Für Klagen von SCHLIENZ gegen Kunden, bzw. Vertrags-

sind, die ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthaltsort im 
Ausland haben, oder deren Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufent-
halt im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist, wird als 
Gerichtsstand der Sitz von SCHLIENZ vereinbart.

15.1 Die Parteien sind sich einig, dass die vereinbarten Reiseleis-
tungen durch die jeweiligen Leistungserbringer stets unter Einhal-
tung und nach Maßgabe der zum jeweiligen Zeitpunkt geltenden 

15.2. Der Reisende erklärt sich einverstanden, angemessene Nut-
zungsregelungen oder -beschränkungen der Leistungserbringer 
bei der Inanspruchnahme von Reiseleistungen zu beachten und 
im Falle von auftretenden typischen Krankheitssymptomen die 
Reiseleistungen das Fahrpersonal und den Leistungsträger unver-
züglich zu verständigen. 
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Reiseanmeldung  
Reisepreis: 
ab 1.195,- 

€ 
p.P. im DZ 

Anmeldung von  Personen für die Leserreise 

Bernina & Glacier Express  vermittelt durch den Zeitungsverlag Waiblingen. 
 

Name: 

Vorname: 

Geburtsdatum: 

   

   

   

Name: 

Vorname: 

Geburtsdatum: 

   

   

   

Straße / Nr.:    Straße / Nr.:    

PLZ / Ort:    PLZ / Ort:    

Telefon:    Telefon:    

Mobilnummer:   Mobilnummer:   

E-Mail:    E-Mail:    

COVID-19 geimpft: ❏1.Impfung am__________________________  

 ❏2.Impfung ________ ❏3.Impfung_________  

COVID-19 geimpft: ❏1.Impfung am___________________________  

 ❏2.Impfung ________❏3.Impfung _________ 

COVID-19 genesen: ❏Ja, seit ____________________________________ COVID-19 genesen: ❏Ja, seit ____________________________________ 

Ich reise mit ❏ Personalausweis ❏ Reisepass ein. 

Dokumentennr.     

❏ Reisepreis im Doppelzimmer  1.195,- € p.P. 

❏ Reisepreis im Einzelzimmer               1.294,- € p.P. 

           Wir empfehlen den Abschluss einer Reiseversicherung 

 

❏ € 39,- p.P. Reiserücktrittsversicherung 
bei einem Reisepreis bis € 1.400,- Reisepreis p.P. 

❏ € 57,- p.P. Premium-Reiseschutz 
bei einem Reisepreis bis 1.400,- Reisepreis p.P. 

 
  

Veranstalter dieser Reise ist Schlienz-Tours GmbH & Co. KG. Der Umfang der vertraglichen Leistungen ergibt sich 
aus dieser Reiseanmeldung und der Beschreibung der Reiseausschreibung. Die vorstehenden Daten werden vom 
Zeitungsverlag Waiblingen (dem Vermittler) und Schlienz-Tours zur Reiseabwicklung und zur Kundenbetreuung 
gespeichert. Für die Reise gelten die Reisebedingungen von Schlienz-Tours GmbH & Co. KG, Stornostaffel A. Der 
Zeitungsverlag Waiblingen ist lediglich der Vermittler der Reise. 

Die Reise ist mit dieser Anmeldung und der Anzahlung fest reserviert. Reisedetails und die Zahlungsmodalitäten 
erhalten Sie direkt vom Reiseveranstalter Schlienz-Tours GmbH & Co. KG. 

 

Datum, Unterschrift:    Datum, Unterschrift:    
 

Ich bin mit den AGB des Reiseveranstalters Schlienz-Tours GmbH & Co. KG einverstanden. 
 

Datum, Unterschrift:    Datum, Unterschrift:    

Anmeldung schriftlich einsenden an den Vermittler: 

Zeitungsverlag Waiblingen 

Leserreisen 

Albrecht-Villinger-Straße 10 

71332 Waiblingen 

oder  

leserreisen@zvw.de 

Fax 07151/566-403 

 

Erlebnis Bernina & Glacier Express  
22.09. – 25.09.2022 · Zugfahrten durch grandiose Gebirgslandschaften 

mailto:leserreisen@zvw.de

